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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

„In Linz beginnt’s!“ – aber richtig los geht es für junge Medizinerinnen und 
Mediziner erst im Kepler Universitätsklinikum. 

Von der ersten Famulatur über eine studentische Mitarbeit, das Klinisch 
Praktische Jahr (KPJ) und die Basisausbildung bis hin zur Allgemeinmedizin- bzw. 
Facharztausbildung, hier habt ihr die Möglichkeit, Schritt für Schritt eurer Berufung 
näher zu kommen. 

Ein Haus, viele Möglichkeiten – mit mehr als 50 Fachabteilungen und einer 
direkten Anbindung an die Medizinische Fakultät der JKU bildet das Kepler 
Universitätsklinikum nahezu das gesamte medizinische Spektrum ab und 
bietet darüber hinaus die Möglichkeit zu forschen bzw. zu lehren. Egal welche 
­Schwerpunkte ihr beruflich setzen möchtet, welche Fächer euch interessieren 
und wie sich eure Interessen im Laufe der Zeit entwickeln – bei uns findet ihr eine 
­entsprechende Möglichkeit, eure berufliche Passion auszuleben.

Priv.-Doz. Dr. Karl-Heinz Stadlbauer 
Ärztlicher Direktor des  
Kepler Universitätsklinikums

Ich freue mich, euch demnächst 
bei uns begrüßen zu dürfen!
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Deine Karrierewege am  
Kepler Universitätsklinikum (KUK)

Famulatur

Klinisch Praktisches Jahr Studentische Mitarbeit

Ausbildung zum/zur 
Facharzt/Fachärztin

Ausbildung  
Allgemeinmedizin

Basisausbildung

CSP/ACSP 
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Ich habe mich für eine Famulatur am Kepler 
Universitätsklinikum an der Universitätsklinik für 
Innere Medizin 4 - Pneumologie entschieden, weil ich 
dort eine Vielzahl an Krankenheitsbildern und deren 
Behandlung sehen kann. Ganz besonders hat mich das 
Zusammenarbeiten mit den KollegInnen im Team gefreut, 
man hat von ihnen sehr viel gelernt und wurde herzlich 
aufgenommen. Es hat mir in der Abteilung so gut gefallen, 
dass ich im nächsten Jahr dort auch mein KPJ absolviere.
Hannah Lisa Keßler

Famulatur
Die ersten Hürden sind geschafft: Aufnahmetest bestanden, Uni-Alltag kennen-
gelernt und die eine oder andere große Prüfung bewältigt. Jetzt geht es darum 
ins „richtige Arbeitsleben“ hinein zu schnuppern. Eine Famulatur im Kepler 
Universitätsklinikum (KUK) kommt da gerade recht. Du erlernst und verbesserst 
deine ärztlichen Grundfertigkeiten, kannst aktiv an Visiten teilnehmen und bist in 
direktem Kontakt mit den stationären und ambulanten PatientInnen bzw. arbeitest 
im OP mit. 

Warum eine Famulatur im KUK?
Als zweitgrößtes Klinikum Österreichs haben wir viel Erfahrung mit Famulaturen 
und wissen, was ihr braucht. Nämlich eine gute Einführung, Einbindung in ein 
multiprofessionelles Team, fixe AnsprechpartnerInnen und natürlich auch ent-
sprechende Verpflegung. Und wenn der Arbeitstag vorbei ist, bietet die Universi-
tätsstadt Linz auch einiges für junge Menschen – von coolen Locations über ein 
vielfältiges Kulturprogramm bis hin zu unterschiedlichen Sportmöglichkeiten. 

Weitere Infos zur 
Famulatur und zum 
Bewerbungsprozess 
findest du auf unserer 
Website:



�
5

Studentische Mitarbeit
Habt ihr bereits OP-Luft geschnuppert und hat euch ge-
fallen, was ihr erlebt habt? Oder habt ihr bereits ausreichend 
chirurgische Erfahrung im OP gesammelt und wollt nun euer 
konservatives Wissen in der Praxis unter Beweis stellen? Wie 
wäre es, dabei auch noch neben dem Studium etwas dazu 
zu verdienen? Dann wäre die Anstellungsmöglichkeit als 
Studentische Mitarbeitende genau das Richtige für euch! 

Warum eine studentische Mitarbeit am KUK?
Ihr bekommt die Möglichkeit, gemeinsam mit Spitzenme-
dizinerInnen auf unseren Stationen oder im OP zu arbeiten 
und von ExpertInnen aus den unterschiedlichsten Fächern 
zu lernen. Die Auswahl an Fachrichtungen ist groß und 
eure Aufgabeninhalte vielfältig. Ihr könnt nicht nur in den 
klassischen Stationsalltag hineinschnuppern sondern auch 
mit unseren OP-Robotersystemen DaVinci und MAKO die 
„Chirurgie 2.0“ kennenlernen. Zusätzlich zum Erfahrungs-
schatz könnt ihr damit auch euer Taschengeld aufbessern 
und euer Stundenausmaß von 3 bis 12 Wochenstunden mit 
eurer Abteilung flexibel vereinbaren.

Weitere Infos zur stu-
dentischen Mitarbeit 
und zum Bewerbungs-
prozess findest du auf 
unserer Website:

Als studentischer Mitarbeiter konnte 
ich früh Verantwortung übernehmen 
und so zahlreiche praktische Fähigkei-
ten erlernen, die mein Studium ideal 
ergänzen. Durch meine Tätigkeit im 
KUK konnte ich außerdem wertvolle 
Kontakte knüpfen und mich schon 
bestens vernetzen. Der finanzielle Zu-
verdienst war ein zusätzlicher Vorteil. 
Besonders die Arbeit in der NFA war 
sehr abwechslungsreich – von Fei-
ertags- und Nachtdiensten bis hin zu 
spannenden Begegnungen mit Pflege, 
Rettungsdienst und Polizei. 
André Fitzner
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Klinisch Praktisches Jahr
Jetzt ist es bald geschafft. Fünf Jahre Medizinstudium lie-
gen hinter dir und es wird Zeit, über die Zukunft nachzuden-
ken. Wenn du noch unschlüssig bist, in welche Fachrichtung 
es gehen soll, nutze das KPJ am Kepler Universitätsklinikum 
(KUK) zum Hineinschnuppern in Bereiche, die vielleicht 
im Studium zu kurz gekommen sind. Genau dafür sind die 
Wahlfächer da – um über den Tellerrand hinaus zu schauen. 
Bei mehr als 50 Fachbereichen wird sicherlich auch für dich 
etwas Spannendes dabei sein.

Warum ein KPJ am KUK?
Außer, dass das KUK ein umfassendes Leistungsspektrum 
anbietet und damit alle fachlichen Wünsche abdeckt, bieten 
wir KPJ-Studierenden ein gut etabliertes Netzwerk zum Aus-
tausch mit anderen KPJ-Studierenden. Da Gemeinschaft bei 
uns groß geschrieben wird, sind KPJ-Studierende natürlich 
auch zu diversen Aktivitäten wie Stammtischen, Ski- und 
Wandertagen und vielem mehr  herzlich eingeladen. Und 
zusätzlich gibt es natürlich auch noch 900 Euro brutto Auf-
wandsentschädigung pro Monat. 

Weitere Infos zum  
KPJ und zum 
Bewerbungsprozess 
findest du auf 
unserer Website:

Das KPJ bietet mir die einzigartige 
Chance, sowohl ambulante als auch 
stationäre Tätigkeiten zu erlernen. Die 
Ausbildung wird laufend individuell 
an meine Interessen angepasst. Im 
chirurgischen Tertial erlebe ich eine 
hervorragende Zusammenarbeit 
mit allen Berufsgruppen und bin 
bestens in den Teams integriert. 
Besonders schätze ich die Möglichkeit, 
Nachtdienste gemeinsam mit den 
AssistenzärztInnen zu machen.
Alexander Dittrich
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Die Basisausbildung im Kepler Universitätsklinikum 
ermöglicht einen guten Einstieg in den klinischen Alltag 
und bietet früh die Möglichkeit eigenständig zu arbeiten 
sowie von der Fachkompetenz erfahrener KollegInnen zu 
profitieren. Zudem sieht man in der Universitätsklinik viele 
seltene, spannende Fälle und es besteht eine breite Auswahl 
an weiterführenden Ausbildungsmöglichkeiten. 
Victoria Schuhmann

Basisausbildung
Geschafft! Du hast das Studium abgeschlossen und sollst nun innerhalb von 
9 ­Monaten zu einer Entscheidung kommen, wie dein zukünftiger Karriereweg 
aussehen soll. Das Kepler Universitätsklinikum (KUK) hilft dir dabei! Von A wie 
Augenheilkunde bis Z wie Zentrales Radiologie Institut bieten wir alles, das das 
MedizinerInnenherz begehrt. So sollten keine Fragen offenbleiben, worin du dich 
zukünftig spezialisieren möchtest.

Warum Basisausbildung am KUK?
9 Monate sind eine lange Zeit. Da ist es gut, dass das KUK neben einer kosten-
günstigen Verpflegung auch preiswerte Personalwohnungen zur Verfügung 
stellen kann. Durchschnittlich wirst du 2 bis 4 Nachtdienste absolvieren, aber dank 
selbständiger Dienstplangestaltung, flexibler Urlaubsplanung und diverser Teilzeit-
modelle kommt die Freizeit nicht zu kurz. Und unsere wöchentlichen hausinternen 
Fortbildungen sorgen dafür, dass du außerdem stets am neuesten Stand der 
Medizin bleibst.

Weitere Infos zur 
Basisausbildung und 
zum Bewerbungs-
prozess findest du auf 
unserer Website:

Einführungs 
monat

2 Monate 
Wahlfächer

3 Monate konservative Fächer 
(oder chirurgische Fächer)

3 Monate chirurgische Fächer 
(oder konservative Fächer)
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Ich habe in meiner Ausbildung für Allgemeinmedizin ein 
vielfältiges Tätigkeitsprofil erlebt, das von der akuten Patien-
tenversorgung über die Stations- und Ambulanzarbeit bis hin 
zur OP-Assistenz reicht. Die breitgefächerte Ausbildung hat 
mir ein umfassendes Fachwissen in spezialisierten Bereichen 
vermittelt. Besonders schätze ich die Möglichkeit, PatientIn-
nen jeden Alters zu behandeln und zu begleiten – von den 
Kleinsten bis ins hohe Alter. Diese Erfahrungen haben meine 
berufliche Entwicklung maßgeblich geprägt und mich in mei-
ner Rolle als Medizinerin bestärkt.
Julia Grienberger

Ausbildung für Allgemeinmedizin
Schön, dass du dich für die Ausbildung in Allgemeinmedizin interessierst, denn 
AllgemeinmedizinerInnen spielen in der Gesundheitsversorgung eine wesentliche-
re Rolle denn je. Das Kepler Universitätsklinikum (KUK) bietet dir dank der hohen 
PatientInnenzahlen ein breites Spektrum an Krankheitsbildern, Mitarbeit in Ambu-
lanzen und im stationären Betrieb aber auch in der Notfall-Ambulanz. So lernst du 
alles, was du rund um Diagnostik und Therapie wissen musst. Wir machen dich 
fit für die Niederlassung, freuen uns aber auch, wenn du bei uns bleibst und uns 
weiterhin in der PatientInnenversorgung unterstützt.

Warum Allgemeinmedizin am KUK?
Size does matter – denn bei knapp 600.000 ambulanten Frequenzen und mehr 
als 70.000 stationären Aufenthalten siehst du bei uns das gesamte Spektrum der 
Allgemeinmedizin von der Pädiatrie bis zur Geriatrie. Und natürlich gilt auch hier 
selbständige Dienstplangestaltung, flexible Urlaubsplanung, regelmäßige Fort-
bildungen, Lehr- und Forschungsmöglichkeiten an der Medizinischen Fakultät der 
JKU sowie diverse Teilzeitmodelle – denn wir wissen, wie wertvoll Allgemeinmedi-
zinerInnen sind und wollen ihnen optimale Arbeitsbedingungen ermöglichen. Auch 
die neue Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Allgemeinmedizin wird zur 
Gänze an der KUK möglich sein.

Weitere Infos 
zur Ausbildung 
Allgemeinmedizin 
und zum Bewerbungs-
prozess findest du auf 
unserer Website:
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Ausbildung zum 
Facharzt/zur Fachärztin
Du weißt jetzt schon genau, dass dein ganzes Interesse der 
Kinderorthopädie, der Nuklearmedizin oder der Molekularpa-
thologie gilt? Super, dann bist du bei uns genau richtig. Aber 
auch wenn du erst einmal einen Überblick über Gynäkolo-
gie, Onkologie, Psychiatrie oder andere Fächer bekommen 
möchtest – komm zu uns. Die ExpertInnen des Kepler 
Universitätsklinikum (KUK) freuen sich, ihr Wissen weiter-
zugeben und neben der fachärztlichen Ausbildung hast du 
auch die Möglichkeit, vertiefende Schwerpunkte zu setzen. 
Ob Palliativmedizin, Schmerztherapie oder Kriseninterven-
tion – you name it, we got it.

Warum Facharztausbildung am KUK?
Versorgung, Lehre und Forschung gehen bei uns Hand in 
Hand. Daher hast du neben den vielfältigen Ausbildungs-
möglichkeiten bei uns auch die Gelegenheit, durch die 
Clinical Scientist Programme CSP & ACSP bzw. Lehrtätig-
keiten bereits erste Gehversuche in diesen Bereichen zu 
machen. Denn wer weiß, vielleicht bist ja gerade du der 
nächste Shooting Star in der medizinischen Forschung oder 
ein/e zukünftige/r LehrstuhlinhaberIn. Den Grundstein dafür 
kannst du bei uns legen.

Weitere Infos zur 
Facharzt/-ärztinnen- 
ausbildung und zum 
Bewerbungsprozess  
findest du auf unserer 
Website:

Weitere Infos zu den 
wissenschaftlichen 
Föderprogrammen 
CSP &ACSP 
findest du auf unserer 
Website:

Als Teil eines großen Zentrumsspitals 
habe ich die besondere Möglichkeit, 
an einer Vielzahl von Operationen 
mitzuwirken, oft in enger 
Zusammenarbeit mit anderen 
KollegInnen und Fachabteilungen. 
Besonders schätze ich die Chance zur 
wissenschaftlichen Arbeit, die meine 
berufliche Entwicklung bereichert und 
mir erlaubt, stets auf dem neuesten 
Stand der Medizin zu bleiben.
Gerda Kienberger
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Unsere Strategie
 
Mission 

	› PatientenInnenbehandlung von der Grundversorgung bis 
hin zu hoch­komplexen Krankheitsbildern im Rahmen des 
Versorgungs,- Ausbildungs- und Forschungsauftrages

	› Medizinische Forschung und Lehre als Universitäts
klinikum der Medizinischen Fakultät der Johannes Kepler 
Universität Linz

	› Das Universitätsklinikum und der Kompetenzpartner für 
OÖ(G)

	› Das führende Ausbildungs-, Arbeits- und Karriere
entwicklungszentrum für engagierte und interessierte 
Menschen.

	› Entwicklungspartner und Innovationstreiber für 
unterschiedliche Interessengruppen

 
Vision 

Das Universitätsklinikum als medizinisches Kompetenz-
zentrum in Oberösterreich mit nationaler und internationaler 
Bedeutung 

Leitmotiv/Slogan 

Der Mensch im Mittelpunkt von 
Versorgung – Lehre – Forschung
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Unsere Social 
benefits
 
Sie sind das „Tüpfelchen auf dem i“ oder 
„the icing on the cake“ – unsere Social 
benefits. 

Sie sorgen dafür, dass du dein Kind optimal 
betreut weißt, per E-Bike deine Runden 
drehen kannst und nie hungrig arbeiten 
musst.  

Hier siehts du auf einen Blick, was wir dir 
neben einem tollen Job und einer fairen 
Bezahlung noch alles bieten:

KFL-Versicherung: Krankenkasse mit 
attraktiven Leistungsangeboten

Kinderbetreuung: betriebseigener Kinder
garten, Kooperation mit Tagesmüttern

Mobilität: absperrbare Fahrradabstell-
plätze, E-Bike-Verleih, Parkplätze nach 
Verfügbarkeit

Kantine: günstige Verpflegung,  
Vitalküche

Fortbildungen: Möglichkeit von exter-
nen Fortbildungen in der Arbeitszeit

Teilzeitmodelle: positionsabhängig 
diverse Teilzeitmodelle 

Ermäßigungen: Firmenkooperationen  
(Gutscheine, vergünstigte Konditionen)

Wohnmöglichkeiten: Unterkunft direkt 
am KUK-Areal

Nachhaltigkeit: umweltschonender 
Energieeinsatz, energiesparende 
Technik



www.kepleruniklinikum.at

KUK-Website  
www.kepleruniklinikum.at
KUK-Jobportal  
jobs.kepleruniklinikum.at/Jobs
OÖG-Website  
www.ooeg.at

OÖG-Jobportal  
www.ooeg.at/karriere
Linz-Tourismus inkl. Apps:  
www.linztourismus.at/freizeit/reise-planen/gut-zu-wissen/apps/

Alle Fotos: © KUK
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